
So prägnant beschreibt Kathrin Brügmann-Franke 
ihre Motivation und ergänzt: „Seit meinem ersten 
Arbeitstag hat sich daran nichts geändert.“ Dabei ist 
ihr Arbeitsweg durchaus bemerkenswert: Sie fährt 30 
Kilometer von südlich der Elbe nach Reinbek, beglei-
tet von den Nachrichten auf NDR Info. So startet sie 
nicht nur gut informiert in den Tag, sondern bringt oft 
auch kuriose Geschichten aus aller Welt mit ins Team.

Seit sieben Jahren prägt sie als Serviceleitung maß-
geblich das Bismarck Seniorenstift. Ihre Verantwor-
tung erstreckt sich über die Bereiche Küche, Reini-
gung und Haustechnik – zentrale Funktionen, die den 
Alltag der Bewohner*innen und den Betrieb entschei-
dend beeinflussen. Ihre Professionalität, strategischer 
Weitblick und Führungsstärke fördern nicht nur die internen Abläufe, sondern treiben auch 
nachhaltige Projekte und das Wachstum der Einrichtung voran.

Unter ihrer Leitung werden ökologische und inklusive Initiativen umgesetzt: Frische, regionale 
Produkte, Mülltrennung und umweltfreundliche Reinigungsmittel sind feste Bestandteile eines 
ressourcenschonenden Betriebskonzepts. Zudem integriert sie in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Stiftung Alsterdorf Menschen mit Behinderung in den Arbeitsalltag. Ein beson-
deres Zeichen ihres Engagements ist die enge Identifikation ihres Teams mit dem Bismarck 
Seniorenstift. Viele Mitarbeiter*innen sind seit über zehn Jahren im Haus – ein klares Zeichen 
für das positive Arbeitsklima. Ihre Rolle als Vorsitzende der Mitarbeitervertretung (MAV) 
ermöglicht es ihr, sich noch intensiver für die Bedürfnisse und Anliegen aller Kolleginnen ein-
zusetzen. 

Neben ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit studiert die 47-Jährige Gesundheits- und Sozi-
almanagement an der HFH Hamburg. Ihre akademische Weiterbildung in diesem Bereich 
unterstreicht ihre Entschlossenheit, ihre Führungsqualitäten weiter zu vertiefen und innovative 
Ansätze in die tägliche Arbeit einzubringen. Diese Kombination aus praktischer Erfahrung und 
akademischer Weiterbildung hebt sie als professionelle Führungskraft hervor, die den langfris-
tigen Erfolg des Hauses mitgestaltet.

Auch wenn es einmal eng wird, ist Kathrin zur Stelle: Als gelernte Hotelfachfrau packt sie mit 
an, immer mit der gleichen Professionalität und Hingabe. So ist sie nicht die Einzige, die gerne 
zur Arbeit fährt – auch ihr Team schätzt die abwechslungsreichen und sinnvollen Aufgaben, 
die den Service des Seniorenstifts so besonders machen.

Text: Karen Hilbig, Referentin für Kultur- und Netzwerkarbeit

Bismarck Seniorenstift

„Ich fahre jeden Tag gerne  
zur Arbeit.“


